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D E R  L A N D T A G
SCHLESWIG HOLSTEIN

M I T T E I L U N G E N

36/2000 Kiel, 01. März 2000
          

Bericht zur Situation der niederdeutschen Sprache jetzt als Broschüre

Kiel (SHL) – Der Bericht zur Situation der Niederdeutschen Sprache in Schleswig-Holstein

1996 - 2000 liegt jetzt auch als Broschüre vor.

Die Broschüre enthält neben einem Vorwort von Landtagspräsident Heinz-Werner Arens

• den Antrag von SPD und BÜNDNIS 90/DIEGRÜNEN vom 16. November 1999

 „Situation des Niederdeutschen in Schleswig-Holstein“,

• den Bericht der Landesregierung „Situation der Niederdeutschen Sprache und Kultur“,

• den Bericht des Landtagspräsidenten „Arbeit des Beirates Niederdeutsch beim Schles-

 wig-Holsteinischen Landtag“,

• die Landtagsdebatte über den Bericht vom 16. Dezember 1999 und

• die Landtagsdebatte vom 18. November 1999 „.. wie es zum Niederdeutschen Bericht

     kam“.

Die Broschüre kann bestellt werden:

• per E-Mail: Renate.Rave@ltsh.landsh.de.
• per Fax: 0431 988 11 19
• per Brief oder Postkarte:
     Renate Rave, Düsternbrooker Weg 70, 24105 Kiel


